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Unser Landsmann Henri Dunant, den seine privaten Geschäfte zufällig in die Kampf-
stätte von Solferino geführt hatten, war unfreiwilliger Zeuge des furchtbaren Gesche-
hens. Er half mit grösstem Einsatz an der Linderung der Not und an der Schaffung ei-

ner Hilfsorganisation mit, aber die Kräfte dieser wenigen Helfer waren beschränkt und
blieben ein kleiner Beitrag zur Bewältigung der Riesenaufgabe. Sein erschütterndes
Solferino-Erlebnis weckte in Dunant die Überzeugung, dass es der höchsten Anstren-
gung der Völker bedürfe, neue Formen des Sanitätswesens im Kriege zu erarbeiten, die
den gesteigerten Wirkungen der modernen Waffen entsprachen. In seiner anklagen-
den Erinnerungsschrift «Un Souvenir de Solferino», die 1862 erschien, schilderte Du-
nant seine schrecklichen Erlebnisse auf dem Schlachtfeld vom 24./25. Juni 1859. Die-
ses Buch wurde zum Fanal für eine Bewegung der Hilfsbereitschaft und der Mitarbeit,
die in wenigen Jahren um die Welt ging. Dunant hatte das Glück, für seine Ideen ein-
sichtige und prominente Helfer zu finden, mit deren Beistand schon im Jahr 1863 ein
erster internationaler Kongress einberufen werden konnte, in welchem erstmals
Grundsätze für eine «Rotkreuzorganisation» zum Schutz der Opfer des Krieges aus-
gearbeitet wurden. Schon ein Jahr später konnte die Genfer Konvention von 1864 zur
Verbesserung des Loses der verwundeten Soldaten geschaffen werden, die 1867 von al-
len Grossmächten ratifiziert wurde. 1906,1929 und vor allem 1949, zuletzt noch 1977

wurden Revisionen vorgenommen, in welchen die Rotkreuzregeln immer wieder auf
die neuen Bedürfnisse des modernen Krieges ausgerichtet wurden. Mit der Erschaf-
fung des Roten Kreuzes als gewichtigstem Ausdruck des humanitären Völkerrechts im
Krieg ist unser Land aufs engste verbunden; die Umkehrung der Farben des schwei-
zerischen Wappens zum Zeichen der Humanität im Krieg ist symbolischer Ausdruck
dieser verpflichtenden Bindung.
Die Leiden der Opfer von Solferino waren nicht ganz umsonst. Sie haben mit der
Schrift Dunants das Weltgewissen geweckt und die Völker aufgerufen, alles zu tun, um
die Schrecknisse des Krieges nach Möglichkeit zu mildern und auch in Zeiten schwe-

rer Bedrängnis den Gedanken der Menschlichkeit zu wahren. „

Termine

28. 7.-12. August
24.-25. August
24.-25. August
25. August
25.-26. August
29. 8.-3. September
30. 8.- 9. September
8. September
8.-23. September
9. September

Olympische Sommerspiele
F Div 5: Sommer-Mannschaftswettkampf
Mech Div 4: Sommer-Mannschaftswettkampf
Mech Div 11: Sommer-Mannschaftswettkampf
OVOG-Übung im Raum Domleschg*
fera 84

OHA: 25. Oberländische Herbstausstellung
9. militärischer Dreikampf
Comptoir Suisse: 65. Nationale Messe
7. Freiburger Waffenlauf

Los Angeles USA
Muri AG
Bremgarten AG
Bülach
Bonaduz
Zürich
Thun
Tafers FR
Lausanne
Freiburg

Anmeldung in letzter Minute an Major Arthur Loepfe, Eggerstandenstrasse 21, 9050 Appenzell,
Telefon P 071 87 38 87, G 071 25 01 11

(Ausschreibung in Juli-Nummer des Fachorgans)

Aus Platzgründen können leider die Richtpreise gültig am 16. 7. 84 erst in der September-
nummer veröffentlicht werden!

286


	Termine

